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Die Präsidenten der Universität Montpellier und der Universität Heidelberg haben eine
Rahmenvereinbarung über die wissenschaftliche Zusammenarbeit unterzeichnet.

Am 7. Oktober 2016 haben die Universität Montpellier, die Universität Paul Valery Montpellier 3 und die

Universität Heidelberg zusammen mit der Französischen Botschaft in Berlin und mit der Unterstützung der

COMUE Languedoc Roussillon Universités eine Konferenz zum Thema Altern organisiert. Ziel der Konferenz war

es, neue Kontakte zwischen den Forschungsteams der Universitäten Montpellier und Heidelberg zu knüpfen

und neue Kooperationen zu initiieren.

Auf dieser interdisziplinären Konferenz wurde eine Rahmenvereinbarung über die wissenschaftliche

Kooperation zwischen den Universitäten Heidelberg und Montpellier unterzeichnet. Sie umfasst die

Intensivierung des Austauschs zwischen Studierenden, Wissenschafts- und Lehrpersonal sowie die Entwicklung

von gemeinsamen Forschungsprogrammen und die Organisation wissenschaftlicher Veranstaltungen zu

gemeinsamen Themen.

Diese Unterzeichnung erfolgte im Rahmen der Feierlichkeiten zum 55-jährigen Jubiläum der Städtepartnerschaft

Heidelberg-Montpellier.
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